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Wandertag im Caritas-Seniorenheim 

„Wie sollen wir eine Gruppe von 28 Schülern betreuen?“ war vermutlich die Frage, die sich Kindergärten, Zoos, Straßenbauämter etc. auf deren Anfrage hin stellten. „Gemeinnütziges Engagement“ am letzten Wandertag des Schuljahres war das Ziel der 10. Klasse des Lise-Hahn-Meitner-Gymnasiums in Falkensee. Bei der Caritas Altenhilfe GGmbH fanden sie Unterstützung für ihre löbliche Initiative. 

Die Bewohnerinnen und Bewohner der Seniorenheime St. Kamillus und Kardinal-Bengsch in Charlottenburg haben einen abwechslungsreichen Tag vor sich. Je 14 Schüler pro Einrichtung kümmern sich um die Senioren: unterhalten, spielen, basteln, malen, umsorgen und bieten Kurzweil. Zusätzlich lernen die Schüler die Abläufe in einem Seniorenheim kennen, wirken mit bei der Sitzgymnastik, wohnen dem Gedächtnistraining bei, übernehmen die Essensausgabe und helfen beim Essen, wo es nötig ist. Nachmittags ist das besondere Highlight für Bewohner und Schüler der Eiscafé-/und Bingo-Nachmittag.  „Erst war ich etwas unsicher, weil ich nicht wusste, wie die alten Leute so sein werden und wie sie auf mich reagieren; ich hatte auch Angst etwas falsch zu machen“, berichtet die 16jährige Carolin Grätsch. „Aber ich merke richtig, wie sich die Bewohner über die zusätzliche Ansprache durch uns freuen und das gibt mir ein gutes Gefühl“, sagt sie begeistert. Einen Liebling unter den Schülern hatte auch sofort die 91jährige Margarete Gestrich aus dem Kamillusheim am Klausenerplatz. Nur widerwillig zieht sie sich an diesem Tag in ihr großes Zimmer zur Mittagsruhe zurück. „Ich ruhe mich jetzt etwas aus, aber nur, wenn der junge Mann mich nachher wieder abholt“, sagt sie bestimmt. Der „junge Mann“ ist Hendrik Becker. Gerne hört er der Bewohnerin zu, als diese ihm ihre ganz persönliche Lebensgeschichte erzählt.  „Nette und freundliche Menschen sind der Eindruck, den ich von hier mitnehme,“ meint er. Der Klassenlehrer Christian Löwe beurteilt diesen Wandertag im Sinne seiner Schüler als durchweg positiv und interessant. Gut könnte er sich eine Wiederholung dieser Initiative mit seinen neuen Schülern im nächsten Schuljahr in Zusammenarbeit mit der Caritas Altenhilfe GGmbH vorstellen.
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